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amtierende Präsidium hat verspro-
chen, persönlich voranzugehen und 
wird sich an den Ergebnissen messen 
lassen. Alle Entscheidungen unserer-
seits sind diesem Ziel untergeordnet. 
Dass es dabei auch zu unpopulären 
Handlungen kommen kann, möchten 
wir nicht verschweigen. Insofern wün-
schen wir uns speziell dann die Unter-
stützung unserer Basis – nicht unkri-
tisch und vorbehaltlos, nur sachlich.

Abschließend wünsche ich Ihnen al-
len ein spannendes, sportlich-faires 
Westfalenligaspiel, als Verantwortli-
cher des SV 08 natürlich verbunden 
mit der Hoffnung auf einen Erfolg für 
unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi 
Präsident

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum ersten Meisterschafts-Heimspiel 
der Westfalenliga-Saison 2010/2011 
gegen den SV Spexard heiße ich Sie 
im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht
herzlich Willkommen. Unser beson-
derer Gruß geht an die Mannschaft, 
Trainer, Offizielle und an die mitge-
reisten Fans unserer Gäste aus Spe-
xard.

Auch wenn die Sommerpause dank 
der Fußball-Weltmeisterschaft in Süd-
afrika noch so kurzweilig war, weiß 
ich doch, dass sich viele Lippstädter 
Fußballfreunde auf den Beginn der 
neuen Westfalenliga-Saison gefreut 
haben. Das wiederum freut uns, denn 
es zeigt, dass die akribische Arbeit 
von Teammanager Daniel Farke im 
sportlichen Bereich entsprechende 
Früchte trägt und man wieder rich-
tig Lust auf lokalen Amateurfußball 
hat. Wir hoffen sehr, dass ihr und 
Sie, liebe Fans und Zuschauer, unse-
rer nochmals verjüngten Mannschaft 
diese Unterstützung über die gesam-
te Saison gewähren, auch wenn es 
sportlich mal nicht so „rund“ läuft. 
Und realistisch betrachtet, werden 
diese Schwankungen auch auftreten, 
dafür mussten wir zu viel „gestande-
ne Qualität“ – vornehmlich im offen-
siven Bereich – abgeben, bzw. hat 
sich diese selbst ins Abseits gestellt.

Ich möchte nicht falsch verstanden 
werden: Jeder Spieler, den wir neu 
verpflichtet, respektive aus der eige-
nen Jugend in den Seniorenbereich 

aufgenommen haben, genießt das 
vollste Vertrauen der sportlichen Lei-
tung. Jedoch wäre es unfair, von den 
zumeist sehr jungen Spielern kons-
tant Höchstleistungen zu erwarten, 
die einer gewissen Erfahrung be-
dürfen. Wir freuen uns auf jeden Fall 
auf die „jungen Wilden“ von „Farke 
& Co.“, wobei letztgenannter „Co:“ 
ebenfalls neu, in SV-Kreisen jedoch 
schon sehr alt ist: Ein herzlicher 
Willkommensgruß an unsere neuen 
Spieler und Neu-Co-Trainer Jürgen 
Reckordt! Mit dem ersten Auswärts-
Dreier beim Saisonauftakt in Fichte 
Bielefeld hat das Team in Gänze 
einen gelungenen Einstand gefeiert. 
Mit einer ähnlich starken Vorstellung 
kann sicherlich auch heute gegen 
einen ambitionierten Aufsteiger wie 
den SV Spexard etwas Zählbares he-
rausspringen.

Es gibt aber noch mehr „neue Ge-
sichter“ beim SV Lippstadt 08, über 
die wir uns freuen: Da wären zum 
Einen unser Hauptsponsor Spar-
kasse Lippstadt, der (erneuerte) Co-
Sponsor Weissenburg Pilsener, die 
Business-Partner Cocktailbar Kajüte 
und ProOffice Document System-
haus OHG sowie die Partner Gesund-
heitszentrum Bad Waldliesborn, Ge-
tränke Waldhoff & Voß GmbH & Co. 
KG und Konrad Mackenbrock Beda-
chungen GmbH. Unser Dank geht an 
alle Verantwortlichen der vorgenann-
ten Unternehmen, dass sie den SV 
Lippstadt 08 mit ihren Engagements 
vertrauensvoll unterstützen! Zum 
Anderen hat sich unser Verein aber 
auch selbst einen neuen „Anstrich“ 
gegönnt, oder wie man heute sagt: 
sein Corporate Design einem Re-
launch unterzogen. Und das dieser 
Relaunch überwiegend positive Re-
aktionen hervorgerufen hat, ist nicht 
zuletzt ein Verdienst der entsprechen-
den Mitarbeiter unseres ehrenamt-
lichen Marketing-Partners WDS.media.
Ich denke, dass darf man – auch wenn
beide Vize-Präsidenten diesem SV 08-
Partner vorstehen – ruhig einmal er-
wähnen. Nun gilt es, alle Kräfte zu 
bündeln und den SV Lippstadt 08 in 
eine stabile Zukunft zu führen. Das 
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Das war ein Aufstieg in die Westfa-
lenliga mit langem Anlauf! Acht Jahre 
war die Mannschaft des SV Spexard 
in der Landesliga Westfalen Staffel 
1 Ost behutsam aufgebaut worden. 
Das galt besonders, nachdem der 
Bielefelder Olaf Sieweke als Trainer 
2005 das sportliche Ruder über-
nommen hatte. Kontinuierlich und 
vorsichtig wurde die Mannschaft 
verstärkt. Jahr für Jahr wurden immer 
wieder bessere Spieler für die einzel-
nen Positionen geholt. 2009 war der 
Verein schon Dritter am Saisonende, 
ehe dann 2009 / 2010 der „große 
Wurf“ gelang. Die Elf von Olaf Siewe-
ke startete durch, gewann erst sou-
verän die Herbstmeisterschaft und 
dann auch mit acht Punkten Vor-
sprung vor dem SC RW Maaslingen 
den Titel. 74 Punkte standen auf der 
Schlussabrechnung, das Torverhält-
nis betrug 81:26 Tore.

Und die eigenen Anhänger waren 
begeistert: Der Verein aus Gütersloh 

hatte zuhause alle 15 Partien ge-
wonnen. Auswärts klappte es freilich 
nicht ganz so gut. Auf fremden Plät-
zen siegte der SVS „nur“ neunmal: 
Vier Begegnungen gingen verloren, 
zwei endeten Remis.

„Die Stärke meiner Mannschaft liegt 
in ihrer Homogenität. Da kämpft 
Einer für den Anderen. Ich habe 25 
Spieler. Davon sind mindestens 19 
auf einem Niveau“, beschreibt der 
45-Jährige sein Erfolgsgeheimnis. 
So wusste der Trainer kurz vor dem 
Saisonstart gegen den Lokalrivalen 
FC Gütersloh (2:5) noch nicht, ob er 
seinen besten Torschützen, Matthi-
as Gök, überhaupt einsetzen wür-
de. Der hatte drei Wochen Urlaub 
gemacht, kam zwar halbwegs fit 
zurück, hatte aber halt weniger Vor-
bereitung mitgemacht. Und solch ein 
Spieler musste um seinen Einsatz 
fürchten, obwohl er in der Vorsaison 
29 der 81 Tore erzielt hatte. „Er hat 
den Killer-Instinkt, weiß aber genau, 

dass er von den Pässen seiner Mit-
spieler lebt“, charakterisiert ihn sein 
Trainer. Gök stand gegen Gütersloh 
zwar in der Startelf, konnte sich aber 
noch nicht in die Torschützenliste 
eintragen.

Vor der Westfalenliga ist dem SV 
Spexard und seinem Trainer nicht 
bange. „Wir haben ein Hammer-
Startprogramm. Jetzt warten Lipp-
stadt und Rheine. Da kann es nach 
drei Partien passieren, dass man 
keinen Punkt hat. Und erst dann er-
weist sich, welchen Charakter eine 
Mannschaft hat. Aber ich denke, wir 
werden in den kommenden Spielen 
den einen oder anderen Punkt ho-
len“, ist Sieweke überzeugt. 

Verstärkt wurde der Kader nach al-
tem Rezept. „Ich wollte Spieler, die 
die Liga kennen und einen ordent-
lichen Charakter haben“, beschreibt 
der 45-Jährige den Vorgang.

MSPW

DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Aufstieg in die Westfalenliga mit ganz langem Anlauf

SVmagazin Hallo Herr Sieweke, 
herzlich Willkommen im Stadion 
„Am Waldschlösschen“. Waren Sie 
schon einmal hier?

Olaf Sieweke Natürlich. Aber nicht 
als Trainer, sondern als Spieler. Ich 
habe als gebürtiger Bielefelder vor 
rund 20 Jahren einige Jahre bei Fich-
te Bielefeld gespielt. Und mit dieser 
Mannschaft war ich hier zu Gast.

SVmagazin Wie war die Vorberei-
tung auf die neue Saison?

Olaf Sieweke Ich halte nichts von 
sieben Wochen Training oder noch 
länger. Fünf Wochen sind optimal. 
Die haben wir auch gehabt.

SVmagazin Wie liefen die Test-
spiele?

Olaf Sieweke Ich habe mir ganz be-
wusst Landesligisten ausgesucht. Es 
nützt ja nichts, wenn man gegen einen 

Kreisligisten 10:0 gewinnt. Es waren 
daher mindestens Landesligisten. Von 
sechs Spielen haben wir fünf gewon-
nen.

SVmagazin Wie ist der Eindruck 
von Ihren Neuverpflichtungen?

Olaf Sieweke Ich kannte sie allesamt 
schon vorher, habe Beobachtungen 
durchgeführt und mindestens zwei 
Leute gefragt, die sie ebenfalls kann-
ten. Denn ich brauche Spieler, die 
auch charakterlich in unser Team 
passen. Ich denke, wir lagen richtig.

SVmagazin Wie gut kennen Sie die 
Gegner in der Westfalenliga?

Olaf Sieweke Nicht alle. Aber das 
ist auch nicht schlimm. Zum Glück 
spielt Fichte Bielefeld immer eine 
Woche vorher gegen unseren Geg-
ner. Ich kenne Fichtes Trainer Marc 
Sawkill gut. Wir tauschen uns daher 
häufig aus.

SVmagazin Kostet Sie das viele 
Kästen Bier?

Olaf Sieweke (lacht!): Aber nein. Das 
ist doch ganz normale kollegiale Hilfe.

SVmagazin Wie lautet Ihr Saisonziel?

Olaf Sieweke Wir wollen nicht ab-
steigen. Auch wenn es wie eine 
Phrase klingt: Es geht darum, mög-
lichst schnell viele Punkte zu holen.

SVmagazin Kennen Sie die Mann-
schaft von Lippstadt?

Olaf Sieweke Das wird für uns eine 
ganz schwere Aufgabe. Die Lippstäd-
ter gehören zu den großen Favoriten 
der Liga.

SVmagazin Können Sie mit Ihrer 
besten Mannschaft antreten?

Olaf Sieweke Ich denke schon. Wir 
haben 25 Spieler. Von denen kann ich 
bedenkenlos 19 einsetzen.       MSPW

„Der SV Lippstadt gehört zu den großen Favoriten der Liga“
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1
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

11 
Averhage, Mat-
thias
*18.08.1987
Mittelfeld

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Müller, 
Christopher
*09.08.1991
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

9
Eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

6
Fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

12 
Renz, Wladimir
*11.07.1991
Abwehr

13 
Pahlke, 
Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

22
Hartkämper, 
Nicolas
*20.04.1991 
Torwart

15
Yildiz, Engin
*05.03.1986 
Angriff

16
Bürger, Michael
*12.05.1989 
Mittelfeld

17
Schiller, 
Benedict
*29.03.1991 
Mittelfeld

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Reckordt, Jürgen
*24.01.1970
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

UNSER TEAM
DER KADER
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1. FC Gütersloh 2000 1 1 0 0  5 : 2  3 3

2. SV Lippstadt 08 1 1 0 0  3 : 1  2 3

3. TuS Dornberg 1 1 0 0  2 : 0  2 3

4. Hammer SpVg 1 1 0 0  3 : 2  1 3

5. Delbrücker SC 1 1 0 0  1 : 0  1 3

5. Hövelhofer SV 1 1 0 0  1 : 0  1 3

7. SV Dorsten-Hardt 1 0 1 0  0 : 0  0 1

7. SuS Neuenkirchen 1 0 1 0  0 : 0  0 1

7. FC 96 Recklinghausen 1 0 1 0  0 : 0  0 1

7. SuS Stadtlohn 1 0 1 0  0 : 0  0 1

11. SpVg Emsdetten 05 0 0 0 0  0 : 0  0 0

12. FC Eintracht Rheine 1 0 0 1  2 : 3  -1 0

13. SC Preußen Münster II 1 0 0 1  0 : 1  -1 0

13. SC Paderborn 07 II 1 0 0 1  0 : 1  -1 0

15. VfB Fichte Bielefeld 1 0 0 1  1 : 3  -2 0

16. 1. FC Gievenbeck 1 0 0 1  0 : 2  -2 0

17. SV Spexard 1 0 0 1  2 : 5  -3 0

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 16.08.2010

Der Spielplan des SV Lippstadt 08 in 2010

1. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08 1 : 3 (0 : 2)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Spexard Fr. 20.08.10 19:30
  SV Lippstadt 08 – 1. FC Kaan-Marienborn Mi. 25.08.10 19:30
3. Spieltag Spielfrei 
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 05.09.10 15:00
5. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 So. 12.09.10 15:00
6. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Dorsten-Hardt So. 19.09.10  15:00
7. Spieltag FC 96 Recklinghausen – SV Lippstadt 08  So. 26.09.10  15:00
8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05 So. 03.10.10  15:00
9. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  So. 10.10.10  15:00
10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV Fr. 15.10.10  19:30
11. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine So. 15.10.10  15:00
12. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08  So. 31.10.10 15:00
13. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine So. 07.11.10 14:30
14. Spieltag SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  So. 14.11.10 14:30
15. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 28.11.10 14:30
16. Spieltag 1. FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08  So. 05.12.10 14:30
17. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg Fr. 10.12.10 19:30
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld So. 19.12.10 14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 16.08.2010

Westfalenpokal
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Dietmar „Didi“ Schacht ist der
„Felix Magath“ der Westfalenliga

Es mag Fußballfreunde geben, die 
haben noch nie etwas vom 1. FC 
Kaan-Marienborn gehört, am kom-
menden Mittwoch (25. August) ab 
19.30 Uhr Gast des SV Lippstadt 08 
im Zweitrundenspiel um den West-
falenpokal. Sie kennen vielleicht 
den Ort Marienborn von Staumel-
dungen über die Sauerlandlinie A 
45: Kaan-Marienborn ist ein Stadt-
teil von Siegen, der etwas außerhalb 
liegt und ländlich geprägt scheint. 
Aber der Bekanntheitsgrad kann sich
bald ändern. Denn der Verein aus der 

der Westfalenliga 2 hat mit den „Her-
kules“-Maschinenwerken einen zah-
lungskräftigen Hauptsponsor, der den 
Wunsch, höherklassig Fußball zu 
spielen, intensiv unterstützt. Das be-
trifft meistens nicht einmal direkte 
Zahlungen an die Spieler. Aber bei der 
Firma und einer Tochtergesellschaft 
sind viele der Fußballer beschäftigt. 
Ein krisenfester Job in Zeiten hoher 
Arbeitslosigkeit ist schließlich ein 
Anreiz für manche Amateurkicker.

Und seit Juli 2010 hat der Club auch 
einen Trainer, der die große, weite, 
professionelle Fußball-Welt kennt. 
Dietmar „Didi“ Schacht hat dort ei-
nen Zwei-Jahres-Vertrag unterschrie-
ben. Der Kontakt kam über den ehe-
maligen Pressesprecher des 1. FC 
Köln, Holger Rathke, zustande, der 
seit einiger Zeit ebenfalls bei „Her-
kules“ beschäftigt ist. Rathke hatte 
bei Kölns Ex-Nationalspieler Pierre 
Littbarski nachgefragt, ob er einen 
ehrgeizigen Trainer empfehlen kön-
ne. Und da „Didi“ Schacht beim FC 
Vaduz in Liechtenstein und auch

schon beim MSV Duisburg Assistent 
von „Litti“ war, kam er im Siegerland 
ins Geschäft. Der gebürtige Duisbur-
ger war nach seiner aktiven Karriere 
einst jüngster Zweitliga-Trainer, beim 
FC Remscheid. Das war 1992, mit 29 
Jahren. Dann folgten für „Didi“, ex-
aminierter Fußball-Lehrer, Jahre als 
Assistent von Aleks Ristic bei Fortu-
na Düsseldorf, bei „Litti“ in Duisburg 
und Vaduz, bei Horst Franz beim SV 
Babelsberg 03. Dazwischen lagen 
Jahre als Trainer der Nationalmann-
schaft für Menschen mit geistiger 
Behinderung. Die führte er auch zur 
Europameisterschaft in England, bei 
der sie den fünften Platz belegte. 
Aber auch im Frauenfußball hat sich 
Schacht Meriten erworben. Er stand 
in der Bundesliga an der Seitenlinie 
des SC 07 Bad Neuenahr.

Bekannt wurde der mittlerweile 47-
Jährige als Profi beim MSV Duisburg, 
bei Arminia Bielefeld, Alemannia
Aachen und vor allem beim FC 
Schalke 04. Dort wurde er unter 
Peter Neururer 1989 schnell Stamm-
spieler, Mannschaftskapitän und we-
gen seiner zupackenden, kämpfe-
rischen Spielweise zum Publikums-
liebling. 1991 wählten ihn die blau-
weißen Fans zum „Spieler des Jahres“. 
Wegen einer Athrose musste er 1992
seine aktive Karriere beenden. Schacht 
ist bei Kaan-Marienborn nicht nur 
Trainer, sondern auch Sportlicher Lei-
ter. Er ist für die gesamte sportliche 
Entwicklung des Vereins verantwort-
lich. Und seine Disziplin nach dem 
Motto „Ohne Fleiß kein Preis“ hat 
er auch im Trainer-Job übernommen. 
„Auch ein Super-Techniker muss kör-
perlich absolut fit sein. Sonst kann 
er nicht seine beste Leistung abru-
fen“, betont Schacht. Nicht von un-
gefähr kommt es deshalb, dass er 
Fan des aktuellen Schalke-Trainers 
ist. „Ich bin der Felix Magath der 
Westfalenliga“, schmunzelt er. Ob 
er in seinem ersten Jahr in Siegen 
wie Magath auch Vize-Meister wird, 
bezweifelt Schacht. „Aber das wäre 
natürlich toll“, meint er. 

MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der nächste Gegner
1. FC Kaan-Marienborn

Termin
Das nächste Westfalen-Pokalspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
25.08.10 um 19:30 Uhr im Sta-
dion „Am Waldschlösschen“ statt.

Der 4. Spieltag (04.09. – 05.09.2010)

SpVg Emsdetten 05 – SV Dorsten-Hardt
Delbrücker SC – VfB Fichte Bielefeld   
TuS Dornberg – SV Spexard  
SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 
FC Gütersloh 2000 – SuS Stadtlohn  
SpVg Emsdetten 05 – SV Dorsten-Hardt  
FC 96 Recklinghausen – Hövelhofer SV  
SC Preußen Münster II – 1. FC Gievenbeck    
SC Paderborn 07 II – Hammer SpVg   
FC Eintracht Rheine – spielfrei

Der 2. Spieltag (20.08. – 22.08.2010)

SV Lippstadt 08 – SV Spexard
Delbrücker SC – 1. FC Gievenbeck  
TuS Dornberg – Hammer SpVg  
FC Eintracht Rheine – VfB Fichte Bielefeld  
SpVg Emsdetten 05 – SuS Neuenkirchen 15:00  
FC 96 Recklinghausen – SuS Stadtlohn  
SV Dorsten-Hardt – Hövelhofer SV  
SC Paderborn 07 II – SC Preußen Münster II        
FC Gütersloh 2000 – spielfrei
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Trainer kehrte nach zehn Jahren 
an seine ehemalige Wirkungs-
stätte zurück

Zurück zu den Wurzeln: Neuneinhalb 
Jahre nach seinem Abschied hatte 
Franz-Josef Reckels vor der vergan-
genen Saison wieder das Traineramt 
beim Westfalenligisten SuS Neuenkir-
chen übernommen. Im Oktober 1999 
hatte der 54-Jährige den damaligen 
Landesligisten verlassen und beim

Oberligisten FC Eintracht Rheine an-
geheuert. Reckels weiß, dass dieser 
Vorgang nicht bei allen Fans und 
Verantwortlichen gut ankam. „Die 
Tage waren schwer damals, aber das 
Angebot des FCE war einfach zu ver-
lockend“, rechtfertigt sich der Trai-
ner noch heute dafür, über ein Jahr 
nach seiner Rückkehr.

Jedenfalls war Reckels’ Engagement 
in Rheine keine „Eintagsfliege“: Im-
merhin trainierte er den heutigen 
Liga-Konkurrenten fast sechs Jahre 
von 1999 bis 2005. Und er hatte 
große Erfolge dort. Er etablierte die 
Mannschaft in der Spitzengruppe der 
Oberliga und feierte mit den „Rot-
Schwarzen“ 2003 mit dem Sieg im 
Westfalenpokal gegen die Sport-
freunde Siegen den bis dato größ-
ten Erfolg in der Vereinsgeschichte. 
In der anschließenden DFB-Pokal-
Hauptrunde im August 2003 zog 
Rheine erst in der Nachspielzeit  ge-

gen den damaligen Zweitligisten VfB 
Lübeck den Kürzeren (0:2). Nur ein 
Jahr später zog sich Reckels im Sep-
tember 2004 freiwillig als FCE-Trai-
ner zurück.

Beruflich ist der dreifache Familien-
vater eigentlich voll ausgelastet. 
Er bekleidet einen Spitzenjob in 
der kommunalen Verwaltung. Er ist 
Kämmerer seiner Heimatstadt Wett-
ringen. Wenn er dennoch wieder die 
Aufgabe beim SuS Neuenkirchen an-
nahm, dann mag das auch mit der 
Vergangenheit und seinem Abschied 
dort zusammenhängen. Bei seiner 
Vorstellung bestätigte Reckels das 
auch. „Auch das ist ein Grund dafür, 
warum ich wieder hier bin. Im engen 
Kreis habe ich immer gesagt. Wenn 
ich noch mal ein Traineramt über-
nehme, dann nur beim SuS.“

Werner Kreimer, Sprecher des För-
dervereins von SuS Neuenkirchen, 
bezeichnete Reckels als einen 
der erfolgreichsten Trainer in der 
100-jährigen Vereinsgeschichte. Er 
beschrieb ihn als erfahrenen Trainer, 
der sich im Umfeld des Vereins bes-
tens auskennt und sehr gut in der 
Lage ist, junge Spieler in eine Mann-
schaft zu integrieren. Und weil man 
beim SuS Franz-Josef Reckels so gut 
kannte, war auch keiner langer Fin-
dungsprozess notwendig, als man 
einen Nachfolger für Stefan Henning 
suchte. Und erstaunlich in dieser 
Branche war es auch, dass gleich 
ein „unbefristeter Vertrag“ mit dem 
neuen Trainer abgeschlossen wurde.

„Ich freue mich, wieder in Neuenkir-
chen zu sein. Der SuS ist ein beson-
derer Club“, verdeutlicht Reckels, 
der eine A-Trainerlizenz besitzt. „Der 
SuS hat eine Hartnäckigkeit und 
Überzeugungskraft an den Tag ge-
legt, dass ich quasi gar nicht absa-
gen konnte.“

MSPW

Der 
übernächste
Gegner
SuS Neuenkrichen

Termin
Das nächste Meisterschaftsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
05.09.10 um 15:00 Uhr im Sta-
dion „Am Waldschlösschen“ statt.
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VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08 

Bildipressionen vom Testspiel gegen den 1. FC Köln



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Andrea 
Stobberg

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri
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VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08 

„Weissenburg: Was anderes kommt 
mir zum Fußball nicht über die Lip-
pe.“, heißt auch es in der neuen 
Saison bei den Heimspielen des SV 
Lippstadt 08. Wie der Verein heute 
mitteilte, konnte der Co-Sponsoren-
Vertrag mit der Warsteiner Braue-
rei um ein weiteres Jahr verlängert 

werden. Als Sponsor-Partner ist die 
Brauerei schon seit langer Zeit in 
der Region aktiv und fest verwurzelt. 
Insbesondere die Partnerschaft zwi-
schen dem SV Lippstadt 08 und der 
Marke Weissenburg Pilsener existiert 
bereits seit Jahren. Das Traditions-
bier aus Lippstadt ist überregional 

Weissenburg Pilsener auch weiterhin DAS Stadion-Bier „Am Waldschlösschen“

bekannt und beliebt. Seit 1734 ist 
Weissenburg nicht aus der Lippstäd-
ter Region weg zudenken und steht 
für westfälische Brautradition.

„Die Warsteiner Brauerei mit ihrer 
Marke Weissenburg Pilsener ist seit 
geraumer Zeit einer der treuesten 
Förderer unseres Vereins,“ erklärt 
SV-Präsident Dr. Forusan Madjles-
si. „Dementsprechend sind wir froh 
und glücklich, dass die Brauerei-Ver-
antwortlichen den bisherigen Co-
Sponsoren-Vertrag ein weiteres Mal 
verlängert haben und dem SV 08 
auch in finanziell schwierigen Zeiten 
unterstützend zur Seite stehen. Im 
Namen des Präsidiums und des Auf-
sichtsrates unseres Vereins bedanke 
ich mich für die konstruktiven Ge-
spräche und den partnerschaftlichen 
Umgang. Und eins ist eh klar: Ob als 
Fassbier frisch gezapft, in der 0,33-l 
oder 0,5-l-Flasche – mit einem Weis-
senburg in der Hand lässt es sich 
doch am besten auf die Siege unse-
rer 1. Mannschaft anstoßen.“

Wünschen sich eine erfolgreiche Saison mit vielen SV 08-Siegen, auf die man 

dann gemeinsam anstoßen kann: (v. l.) Peter Böhling, Marketingmanager der 

Regionalmarke Weissenburg Pilsener und SV 08-Teammanager Daniel Farke.

Viktor Maier verlängert vorzeitig bis 2013

Viktor Maier (20) hat seinen Vertrag 
beim SV Lippstadt 08 vorzeitig bis 
2013 verlängert. Lippstadts ambi-

tioniertes Stürmer-Talent verbindet 
dabei seinen Wunsch, im Leistungs-
sport weiter voran zu kommen mit 
einer soliden Grundlage in Form ei-
ner kaufmännischen Berufsausbildung
im Einzelhandel bei SV 08-Sponsor 
Intersport Arndt. 

Teammanager Daniel Farke (33) be-
grüßt die langfristige Bindung von 
Maier: „Viktor hat erst ansatzweise 
gezeigt, welche Qualität wirklich in 
ihm steckt. Ich bin davon überzeugt, 

dass er einer der Spieler in unserem 
Kader ist, der es sportlich sehr weit 
bringen kann. 

Selbst wenn er den Sprung in den 
Profi-Bereich nicht schaffen sollte,
hat er mit der Ausbildung bei unse-
rem Sponsor Intersport Arndt, für 
dessen Unterstützung wir uns ganz 
herzlich bedanken, eine solide 
Grundlage für eine anderweitige be-
rufliche Zukunft geschaffen. 

Und natürlich freut es mich sehr, 
dass wir genügend Spieler im Kader 
haben, welche die Chancen, die wir 
ihnen ermöglichen, dann auch wirk-
lich nutzen.“  
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Getränke Waldhoff & Voß neuer Sponsoring-Partner
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VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08 

Mit dem traditionsreichen Familien-
unternehmen Getränke Waldhoff & 
Voß (Standort: Paderborn) präsen-
tiert die Sportrechtevermarktungs-
agentur des SV Lippstadt 08, Uni-
ted4Sports, zu Saisonbeginn einen 
neuen Partner im Sponsorennetz-
werk des Westfalenligisten vom Lipp-
städter Waldschlösschen. 

Getränke Waldhoff & Voß wird als 
offizieller Lieferant die komplette 
Getränke-Belieferung aller Catering-
Bereiche beim SV 08 übernehmen.
Alexander Kuschick von United4Sports 

erläutert den Vertragsabschluss wie 
folgt: „Das Familienunternehmen plant 
immer langfristig und setzt auf 
nachhaltigen Erfolg. Tradition und 
Erfahrung einerseits sowie Flexi-
bilität und Innovation anderseits 
haben uns bei der Auswahl von 
Getränke Waldhoff & Voß als offi-
zieller Getränkelieferant überzeugt. 

Der SV Lippstadt 08 kann sich auf 
ein umfassendes Serviceangebot so-
wie auf eine vertrauensvolle, part-
nerschaftliche Geschäftsbeziehung 
freuen.“

Daniel Farke im „Tal des Todes“

Ein „Häuptlings-Treffen“ der ganz 
besonderen Art fand am 14.08.10 
im nahegelegenen Elspe Festival 
statt: SV 08-Teammanager Daniel 
Farke traf Winnetou-Hauptdarstel-
ler Benjamin Armbruster. Die 
freundschaftliche Wimpel-Über-
gabe auf indianisch bestand im
Austausch von persönlichen Auto-
grammkarten, wobei der Team-
manager des SV 08 auch als der 
jüngere Bruder des großen Apa-
chen-Häuplings durchgehen könn-
te. Ob sich der von seinem Prä-
sidium zu diesem Spaß verdon-
nerte Farke noch nützliche Taktik-
Tipps im sicherlich nicht minder 
umkämpften „Abenteuer Westfa-
lenliga 2010/2011“ holen konnte, 
wurde nicht überliefert. Jedenfalls 
sprach er seinem prominenten 
„Kollegen“ eine Gegeneinladung 
zu einem SV 08-Heimspiel nach 
dessen Wahl aus, welche dieser 
auch dankend annahm. 

Es bleibt abzuwarten, ob die bei-
den Häuptlinge dann vielleicht so-
gar die Berufskleidung tauschen, 
wie es SV 08-Vize Kai Hartelt 
gerne sehen würde. Dazu Da-
niel Farke: „Wenn der Herr Vize-
Präsident dann gleichzeitig als 
Sam Hawkens auf einem weißen 
Schimmel ins Waldschlösschen 
einreitet, kann man über alles 
reden ... .“  Quelle: DER PATRIOT



Der SV Lippstadt ist äußerst vielver-
sprechend in die neue Westfalenliga-
Saison gestartet: Beim VfB Fichte 
Bielefeld siegte die junge Mann-
schaft von Trainer Daniel Farke hoch 
verdient mit 3:1 und zeigte dabei 
eine Leistung, die richtig Lust auf 
das erste Heimspiel gegen den SV 
Spexard macht. Matchwinner in der 
Rußheide war Viktor Maier, der bei-
de Tore zur 2:0-Pausenführung er-
zielte. Den dritten Treffer markierte 
Hendrik Eickel.

Die Gäste ließen von Beginn keine 
Zweifel daran, wer den nassen Ra-
sen als Gewinner verlassen würde. 
Auch ohne den verletzten Engin Yil-
diz entwickelten die Schwarz-Roten 
enormen Druck und waren vor allem
bei Standards und hohen Flanken 
brandgefährlich. Wie verzweifelt da-
gegen phasenweise die Platzherren 
waren, lässt sich daran erkennen, 
dass sie im ersten Durchgang ein 
halbes Dutzend gelbe Karten kas-
sieren. Kurz vor dem Pausenpfiff 
musste Dalmis dann sogar mit der 
Ampelkarte vorzeitig in die Kabine.
Zu diesem Zeitpunkt stand es schon 

2:0 für den jederzeit überlegenen SV 
Lippstadt. Mit einem herrlichen Frei-
stoßtreffer in den linken Torwinkel 
hatte Viktor Maier (13.) seine Farben 
in Führung geschossen. Immer wie-
der versuchten es die Gäste dann in 
der „zweiten Etage“. Riemer, Engeln 
und Eickel scheiterten jeweils knapp 
per Kopf, zweimal kratzte die VfB-
Abwehr den Ball von der Linie, den 
Rest erledigte Bielefelds Keeper Pe-
terhanwahr. 

Somit hielt sich der Rückstand nach 
dem ersten Abschnitt in Grenzen. 
Das 0:2 durch Viktor Maiers trocke-
nen 16-Meter- Schuss im Dauerregen 
konnten die Textilstädter allerdings 
nicht verhindern.

In Überzahl und mit der sicheren 
Führung im Rücken ließ es der SV in 
der zweiten Halbzeit etwas ruhiger 
angehen. Lediglich Hendrik Eickel 
glänzte mit einem gefährlichen Dreh-
schuss. In der Folgezeit plätscherte 
die Partie im wahrsten Sinne des 
Wortes etwas dahin, bis SV-Torwart 
Damian Liesemann mit einem tollen 
Reflex die erste große Chance der 
Gastgeber (72.) zunichte machte.
Kurz danach hieß es dann 1:2, als 
Ansgar Kuhn gegen Gerke nicht 
energisch genug eingriff. Doch 
Hendrik Eickel stellte in der 82. 
Minute den alten Abstand und das 
3:1-Endergebnis her, als er die Kugel 
nach einem Konter am Bielefelder 
Schlussmann vorbeispitzelte. Kapi-
tän Lasse Fischer-Riepe hätte sogar 
noch auf 4:1 erhöhen können.

Lüt

18

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN BIELEFELD
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Viktor Maier beim 3:1 in Bielefeld der Matchwinner

Viktor Maier (r.) war mit seinen beiden Treffern der Matchwinner des SV Lippstadt beim 

3:1-Auswärtserfolg in Bielefeld. In dieser Szene erzielt er gerade das 2:0. Die Schwarz-

Roten hatten beim Saisonstart alles im Griff.

Ansgar Kuhn (2.v.l.) und Kapitän Lasse 

Fischer-Riepe (2.v.r.) ließen ihre Wider-

sacher aus Bielefeld erst gar nicht zur 

Entfaltung kommen.

Daniel Farke (SV Lippstadt):
„Ich muss sagen, wir sind total 
dominierend aufgetreten. Ich 
denke mal, wir hatten 80 Pro-
zent Ballbesitz. Zur Pause haben 
wir hochverdient mit 2:0 geführt. 
Wir hätten sogar noch mehr Tref-
fer erzielen können. Vor allem 
bei Standards waren wir immer 
wieder gefährlich.In der Pause 
habe ich meinen Spielern ge-
sagt, sie sollen erst mal die Null 
halten. In einigen Situationen 
hat dann allerdings die Konzen-
tration gefehlt. Als das 1:2 gefal-
len ist, wurde es für zehn, fünf-
zehn Minuten ein bisschen eng. 
Hendrik Eickel, der sehr fleißig 
war, hat dann mit dem 3:1 gut 
nachgelegt. In der Schluss-
phase hätten wir dann sogar 
noch höher gewinnen können.“



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Der SV Lippstadt hat die zweite Run-
de im Westfalenpokal erreicht: Nach 
dem 4:2-Erfolg beim TSV Weißtal 
empfängt die Mannschaft von Trai-
ner Daniel Farke am Mittwoch, 25. 
August 19.30 Uhr, den Westfalenli-
gisten 1. FC Kaan-Marienborn 07 am
Waldschlösschen. 

In einem typischen Pokalspiel mach-
ten die Gäste einen zweimaligen 
Rückstand wett und siegten am 
Ende verdient. „Erfolg im Pokal ist 
immer wichtig, erst recht, wenn man 
fünf Stunden im Bus sitzt“, zeigte 
sich Co-Trainer Jürgen Reckordt nach 
dem Schlusspfiff regelrecht erleich-
tert, um auch im Hinblick auf den 
Beginn der Meisterschaft hinzuzu-
fügen: „Wir haben den Kampf an-
genommen und das Spiel gedreht. 
Das gibt Selbstvertrauen.“ Auf dem 
kleinen und glitschigen Kunstrasen 

übernahm der SV Lippstadt von Be-
ginn an die Initiative. Kurz nach dem 
Anpfiff hatten Stephan Engeln und
Hendrik Eickel zwei gute Gelegen-
heiten, die schwarz-roten Farben in 
Führung zu schießen. Doch das 1:0
(17.) erzielten die Gastgeber. Nach
einem Flachschuss rutschte die Kugel

Daniel Rehborn erzielte beim 4:2-Sieg in 

Weißtal zwei Treffer für den SV Lippstadt.

SV-Keeper Nicolas Hartkämper unter 
dem Bauch hindurch ins Tor. Nach 
Vorarbeit von Hendrik Eickel erzielte 
Engin Yildiz mit einem Lupfer das 1:1. 

Gleich nach Wiederanpfiff folgte der 
nächste Rückschlag: Erneut ging der 
Landesligist in Führung. Zu diesem 
Zeitpunkt stimmte zwar die Form 
des SV Lippstadt, aber nicht das Er-
gebnis. Das änderte sich in der 58. 
Minute, als Daniel Rehborn nach 
einem Schuss von Benedict Schiller 
zum 2:2 abstaubte. Rehborn war es 
auch, der nach schöner Vorarbeit 
von Kapitän Lasse Fischer-Riepe das 
2:3 markierte. Damit war der TSV 
Weißtal geschlagen. Den Schluss-
punkt setzte Hendrik Eickel mit 
einem Alleingang zum 2:4. Einziger 
Wermutstropfen: Engin Yildiz musste 
nach 70 Minuten wegen einer Zer-
rung ausgewechselt werden.      Lüt
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Zweimal im Rückstand, aber 4:2 gewonnen

Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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Sparkasse Lippstadt

Dieses Engagement zeigen Groß-
banken oder Direktbanken, mit 
denen wir in einem harten Wett-
bewerb stehen, hier vor Ort nicht. 
Wir werden auch in Zukunft in 
Lippstadt als Förderer präsent 
sein.

Erfolgreiche Spiele wünschen wir 
den Mannschaften des SV 08 und 
Freude beim Zuschauen den Zu-
schauern.

Ihre
Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757–0
Telefax 02941 757–193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Mit Stolz können die Lippstädter 
und die Verantwortlichen unserer 
Sparkasse auf die Entwicklung der 
heimischen Sparkasse bis zum heuti-
gen Tag schauen. Seit 1842, also 164 
Jahre, ist die Sparkasse ein Garant 
für zuverlässige Gelddienstleistun-
gen aller Art. Auch nach der Fusion 
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 24 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstleis-
tungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bedienen, be-
raten und sorgen sich um unsere 
Kunden und zwar persönlich und 
über moderne Kommunikationswe-
ge. Diese Leistungen haben uns zum 
Marktführer bei Privatkunden und 
dem Mittelstand gemacht. Aktuelle 
Marktuntersuchungen bescheinigen 
uns zudem hervorragende Image-
werte.

Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 
die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. 
Wir sind auch in dieser Saison ein 
Sponsor des SV 08. Und zwar nicht 
nur für die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportvereine 
und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in 
Lippstadt finanziert oder mitfinan-
ziert.

Die Unterstützung kultureller und 
sozialer Einrichtungen liegt uns 
ebenfalls am Herzen. Dafür haben 
wir eigens Stiftungen, die „Spar-
kassen-Stiftung für Lippstadt“ und 
die „Sparkassen-Kunststiftung“ ge-
gründet.



WIR SAGEN DANKE!
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Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2009�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
385.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


